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Kloster Benediktbeuern 
 
Die für 2026 letzte Exkursion des Deutsch-Amerikanischen Herrenclubs 
München hatte das Kloster Benediktbeuern zum Ziel. 
 
Walter Held, Präsident und „Eventmanager“ des DAHC erläutert dazu in 
seiner Einladung: 
„Das dortige Kloster soll es seit dem Jahr 740 geben und es gilt somit als 
ältestes Kloster Oberbayern. Karl der Große soll eine Armreliquie des 
Heiligen Benedikt vermittelt haben. Daher auch der Name des Klosters. 
Nach einer wechselvollen Geschichte beendete die Säkularisation im Jahr 
1803 die Tätigkeit der Benediktiner. Das Klosterland wurde gänzlich 
aufgelöst, die Gebäude blieben aber größtenteils erhalten. 
Rund 40.000 wertvolle Bände der Klosterbücherei wanderten in die 
bayerische Staatsbibliothek. Dabei entdeckte man auch die berühmte 
Carmina Burana, die größte Sammlung weltlicher und geistiger geistlicher 
Lieder des Mittelalters in Europa. 
Josef von Utz Schneider und Georg von Reichenbach errichteten 1805 in 
Benediktbeuern eine moderne optische Glasfabrikation. 1807-1819 
arbeitete Josef von Fraunhofer im optischen Institut. Er stellte dort optische 
Geräte, aber auch Fernrohre und Mikroskope her. In Benediktbeuern 
entdeckte er dunkle Linien im Sonnenspektrum - die nach ihm benannten 
Fraunhofer Linien. 
1930 erwarben die Salesianer Don Boscos das Kloster.“ 
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Nach einer nur 75minütigen Busfahrt, 
die wie üblich in der Elisenstraßen am 
Münchener Justizpalast startete, wurde 
unsere Reisegruppe von Rupert Wolf in 
Empfang genommen, der uns in einer 
beeindruckenden Führung das Kloster, 
seine wechselvolle Geschichte, die 
kulturelle Bedeutung und das heutige 

Spektrum von gesellschaftlichen Aktivitäten vorgestellt hat. 
 

 
Die Basilika konnte wegen laufender 
Renovierungsarbeiten zwar nur 
eingeschränkt besichtigt werden, doch die 
Besichtigung des Psallierchors der Basilika 
hat uns für diese Einschränkung mehr als 
entschädigt. Dieser Raum ist traditionell 
ganz „privat“ und normalerweise nie für die 
Öffentlichkeit zugänglich. 
Besonders beeindruckt haben uns zudem 
der berühmte Bibliotheksaal und die 
Hauskapelle. 
 
Auch die Wissbegierde unserer Reisegruppe 
kam voll auf ihre Kosten. 
Mit großer Sach- und Fachkenntnis hat uns 
Rupert Wolf nicht nur die Folgen des 
verheerenden Hagels aus dem Jahr 2023 vor 
Augen geführt und die kostspielige 

Wiederherstellung der Gebäude. Der thematische Bogen seiner 
Präsentation war weit gespannt: 
 

Die Berühmtheit das Kloster Benedikbeuern  durch die Entdeckung 
der mittelalterlichen Liedersammlung im Jahr 1803, die unter dem 
Namen Carmina Burana (Lieder aus Bayern) bekannt geworden ist. 

Die Philosophisch-Theologische Hochschule der Salesianer Don 
Boscos – eine kirchlich getragene Hochschule in kirchlicher 
Trägerschaft - mit zuletzt rund 80 Studenten eine der größten 
katholisch-theologischen Fakultäten in Bayern. 



Die Katholische Stiftungshochschule München, die heute am 
Standort Benediktbeuern Religionspädagogik (sowie Soziale Arbeit) in 
praxisorientierterer Form anbietet 

Die Jugendbildungsstätte und die Ehrenamtsausbildung 
(Aktionszentrum), die Freiwilligendienste bis hin zu internationalen 
Jugendbegegnungen und Umweltprojekte nach dem pädagogischen 
Ansatz Don Boscos umfasst. 

 
Unsere Reisegruppe war von dem 
Kloster und seiner Geschichte 
und den heutigen Aktivitäten sehr 
beeindruckt aber auch Rupert 
Wolf hat umgekehrt die 
Wissbegierde unserer 
Reisegruppe zu den Details so 
erstaunt, dass er diesen 
Umstand in einer 
Dankesnachricht besonders 
erwähnt hat. 

Das geplante Thema „Optik, Fraunhofer und Glasfabrikation“ musste leider 
wegen noch laufender Renovierungsarbeiten der Räumlichkeiten entfallen.  

Ihren Abschluss – vor der Rückfahrt nach München - fand unsere 
Klosterbesichtigung mit einem Lunch im „Klosterbräustüberl“, einem 
(optionalen) Spaziergang durch die Klostergärten, sowie Kaffee und Kuchen 
im Café Eberl in Bichl. 

Weitere Fotos der DAHC-Exkursion nach Benediktbeuern zeigt die 
Bildergalerie: 
https://www.icloud.com/sharedalbum/#D24v3xY-kd0lbs-
Qb7S5rdGzJwwCAEQARogsCYn5rjd8QCoQZX0kA5RKwvRfbGs2F4WiB-bpD2BPoI 
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